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Wohnungsbrand mit tödlichem Ausgang
Wie üblich rückte auch diesmal 
die Feuerwehr Döttingen-
Klingnau-Koblenz zu einer 
Standard-Alarmmeldung aus, 
doch es kam anders – ganz 
anders.

DÖTTINGEN (hma) – Am Samstag, 
kurz nach 22.30 Uhr, wurde die Feu-
erwehr Döttingen-Klingnau-Koblenz 
(FWDKK), mit Unterstützung des Hö-
henrettungsfahrzeugs vom Stützpunkt 
Zurzach, mit der Meldung «Brand gross» 
an die Hauptstrasse 32 in Döttingen auf-
geboten. Hier steht ein modernes, mehr-
geschossiges Gebäude mit 26 Wohnun-
gen, für Ortskundige besser bekannt als 
«Wohnen 50 plus». Der Strassenabschnitt 
ab Einmündung Bahnhofplatz bis zum 
Monti-Kreisel wurde für mehrere Stun-
den für den Durchgangsverkehr gesperrt 
und dieser umgeleitet. 

Rettung wurde zur Bergung
Nachdem die Wohnungstüre aufgebro-
chen war, verschaffte sich der Atem-
schutz Zutritt zur rauchgefüllten Woh-
nung und fand in der Folge eine leblo-
se Person. Geistesgegenwärtig änderte 
der Atemschutztrupp von Absuchen auf 
Crashrettung und brachte das Opfer in 
die Hände des aufgebotenen Ambulanz-
teams. Trotz grossartigem Einsatz aller 
Beteiligten verstarb die gerettete Person 
leider vor Ort. Gleichzeitig wurden die 
Bewohnerinnen und Bewohner der an-
grenzenden Wohnungen in Sicherheit ge-
bracht und in einem nahegelegenen Ge-
schäftshaus durch die feuerwehreigene 
Sanitätsgruppe bestens betreut. 

Hohe Energie liess Wasserleitungen 
schmelzen
Die enorme Hitze liess an gewissen Stel-
len in der Wohnung Wasserleitungen in 

den Wänden schmelzen, was zu einem un-
kontrollierten Wassereintritt in den dar-
unterliegenden Wohnungen führte. Das 
Feuer konnte sehr rasch unter Kontrolle 
gebracht und gelöscht werden. Die Nach-
folgearbeiten, die sich bis in die frühen 
Morgenstunden erstreckten, waren im We-
sentlichen Lüften des Gebäudes sowie der 
betroffenen Wohnung und das Beseitigen 
von Lösch- beziehungsweise Tropfwasser. 

Betreuung der Einsatzkräfte
Für Ereignisse wie diesem, bei welchem 
Einsatzkräfte mit verletzten oder ver-
storbenen Personen in Kontakt kommen, 
verfügt die FWDKK über ein professio-
nelles Peer-Team, mit dem die Erlebnis-
se im Anschluss gemeinsam besprochen 
werden. Darüber hinaus wurde zusätz-
lich und vorsorglich auch das Care Team 
Aarau aufgeboten, das jeder Blaulichtor-

ganisation und jeder traumatisierten Per-
son für solche Fälle zur Verfügung steht. 

Grosses Aufgebot, später Feierabend
Gegen 90 Einsatzkräfte waren vor Ort, 
unter anderem Brandermittler der Kan-
tonspolizei sowie Forensiker vom Insti-
tut für Rechtsmedizin. Noch kann keine 
Aussage zum Hergang des Brands oder 
zur Todesursache der Person gemacht 

werden. Gegen 2 Uhr waren die letzten 
evakuierten Hausbewohner wieder zu-
rück in ihren Wohnungen. 

Das Kommando der Feuerwehr dankt 
der Nachbarschaft für die geöffneten 
und warmen Aufenthaltsräume. Gegen 
4.30 Uhr konnten die letzten Einsatzkräf-
te nach Hause entlassen werden. 

Den Angehörigen entbieten wir un-
ser herzlichstes Beileid.

Nach einem Wohnungsbrand an der Hauptstrasse in Döttingen muss die Feuerwehr eine Person bergen.

Goldener Weingenuss im Zurzibiet
Zehn Diplome gehen an Zurzibieter Weinbaubetriebe.

ZURZIBIET (rb) – Erneut wurde der vom 
Branchenverband Aargauer Wein initi-
ierte Weinwettbewerb «Goldener Aar-
gauer Weingenuss» durchgeführt. Fach-
leute aus der ganzen Schweiz beurteilten 
die Weine, die in verschiedenen Katego-
rien eingeteilt waren. Ein wichtiges Ziel 
ist, den Weinfreunden und der Öffent-
lichkeit den hohen Qualitätsstand und 
die Vielfalt der Weine aus dem Aargau 
aufzuzeigen, also nicht nach «Podestplät-
zen» zu bewerten, sondern in jeder Kate-

gorie die bestplatzierten 25 Prozent der 
Weine mit einem Diplom auszuzeichnen. 
Ziel Nummer zwei war der Lerneffekt 
bei den Teilnehmern. An einem Work-
shop mit dem technischen Leiter der De-
gustation, Hans Bättig, wurden die Er-
gebnisse analysiert, um aus den Bewer-
tungen Lehren und Vergleiche zu ziehen. 

Regierungsrat Markus Dieth  
überreicht die Diplome
Bevor Markus Dieth die Diplome 

überreichte, lobte er die Winzerinnen 
und Winzer: «Es ist bewundernswert, 
wie sie den Aargauer Wein Jahr für 
Jahr hegen und pflegen, weiterentwi-
ckeln und verbessern und mit viel En-
gagement und Leidenschaft an die Ar-
beit gehen. 

Die exzellente Qualität und der ein-
zigartige Charakter der Aargauer Weine 
ist sehr beachtlich. Im Namen des Regie-
rungsrats gratuliere ich den Gewinnern 
der Prämierung Goldener Weingenuss 

ganz herzlich zu den verdienten Diplo-
men. Sie dürfen zu Recht stolz sein über 
diese Auszeichnung.» 

Diplome für das Zurzibiet
Drei Diplome erzielten Martina und Nik-
laus Essig, Mettau. Je zwei Diplome er-
hielten das Weingut Alter Berg, Michael 
und Walter Deppeler, Tegerfelden, sowie 
Guido und Claudia Oeschger, Weinbau-
genossenschaft Wiler Trotte. Je ein Di-
plom erzielten Reinhard Schatzmann, 
Weine vom Wessenberg, Hottwil, Mar-
cus Keller, Rebbauverein Hottwil, und 
Heiri Lüthi, Rebbauern Mandach. 

Diplomanden aus dem Zurzibiet: Reinhard Schatzmann, Regierungsrat Dr. Markus Dieth, Niklaus Essig, Martina Essig, Walter Deppeler, Claudia Oeschger, Marcus Keller, 
Guido Oeschger, Heiri Lüthi.

Gemeindenachrichten

Leuggern
Prämienverbilligung: Der Kanton Aar-
gau gewährt Einwohnerinnen und Ein-
wohnern in bescheidenen wirtschaftli-
chen Verhältnissen Verbilligungsbeiträge 
für die obligatorische Krankenversiche-
rung. Das Anmeldeverfahren für die 
Prämienverbilligung läuft online ab. Die 
SVA Aargau hat potenziell anspruchs-
berechtigten Personen einen Anmelde-
code für die Internetanmeldung zuge-
stellt. Wer noch keinen Anmeldecode 
erhalten hat, kann diesen direkt über  
www.sva-ag.ch/pv bestellen. Der Code ist 
dann unter www.sva-ag.ch/pvonline ein-
zugeben. Personen ohne Internetzugang 
hilft die Gemeindezweigstelle Leuggern 
oder die SVA Aargau gerne bei der An-
tragstellung. Die Antragsfrist läuft am 
31. Dezember ab – danach kann kein An-
trag auf Prämienverbilligung 2022 mehr 
gestellt werden. Weitere Informationen 
zur Prämienverbilligung im Kanton Aar-
gau sind auf www.sva-ag.ch/pv zu finden.
Feuerwehr: Auf den 1. Januar werden bei 
der Feuerwehr Böttstein-Leuggern fol-
gende Beförderungen vorgenommen: 
Gloor Michael, Leuggern, zum Ober-
leutnant; Calabretto Stefanie, Kleindöt-
tingen, zum Korporal; Geissmann David, 
Kleindöttingen, zum Korporal; Isliker 
Simon, Felsenau, zum Korporal; Vögeli 
Melanie, Kleindöttingen, zum Korporal.

Ehrungen: Dem Gemeinderat wurde 
folgende Sportlerehrung gemeldet: Ul-
rich Aeschlimann, Gippingen, SMRUN: 
1. Rang 12-Stunden-Lauf Kategorie 
M70; 3. Rang 12-Stunden-Lauf Katego-
rie Männer. Ulrich Aeschlimann wird zu 
dieser hervorragenden Leistung gratu-
liert, der Gemeinderat wünscht ihm wei-
terhin viel Spass und Erfolg.


